
Rede von Jürgen Klose beim Flashmob vorm Stuttgarter Rathaus (3. August 2017) 

 

Ich habe zu diesem Protest heute aufgerufen, weil ich zornig bin über die „Ergebnisse“ des Diesel-
Gipfels. Ich wollte mein Adrenalin wieder loswerden! 

Papst Gregor der Große (6. Jhdt.) soll gesagt haben: „Die Vernunft kann sich mit größerer Wucht dem 
Bösen entgegenstellen, wenn der Zorn ihr dienstbar zur Hand geht.“ Das ist sozusagen mein 
Leitmotiv. Guckt euch auf YouTube das Video mit Georg Schramm an, dann wisst ihr was ich meine! 

Wir sind zornig auf das peinliche Schaulaufen von Politik und Autoindustrie auf dem gestrigen 
Dieselgipfel! 

Wir sind zornig auf die unverantwortliche Bundeskanzlerin. Sie lässt lieber Urlaubsfotos aus Südtirol 
verbreiten als den Automanagern die Leviten zu lesen! 

Wir sind zornig auf die Bundesregierungen gleich welcher Couleur, die sich zum Büttel der 
Autoindustrie degradieren ließen statt ihrer Aufsichtspflicht für Verbraucher und Umwelt 
nachzukommen! 

Wir sind zornig auf die vom Gipfel ausgesandte Botschaft „Wir tun was!“ - nur besonders wehtun 
durfte es den Autokonzernen nicht! 

Wir sind zornig auf den Versuch, uns mit Placebos abzuspeisen: Man sagt jetzt nicht mehr verarschen, 
man sagt Software-Update! 

Wir sind zornig auf die jahrelange Missachtung von Grenzwerten und auf den offensichtlichen und 
schon länger bekannten Schwindel mit den Abgastests und der Mogelsoftware! 

Wir sind zornig auf die Täuschung der Verbraucher und den erfüllten Tatbestand des Betrugs (§263 
StGB). Täuschungshandlung, Vermögensschaden, Bereicherungsabsicht - alle juristischen Tatbestände 
sind erfüllt! Strafen? Fehlanzeige! 

Wir sind zornig auf die völlige Missachtung des Verursacherprinzips: Wer zahlt den Dieselbesitzern 
den Wertverlust ihrer Autos. Warum gibt es keinen Schadenersatz? 

Wir sind zornig, dass die Autoindustrie anscheinend nach dem Leitmotiv handelt „Profit vor 
Gesundheit“ und „Gier vor Umweltschutz“! 

Wir sind zornig auf die Autokonzerne, die eine der Kernbranchen dieser Republik schwer beschädigen 
und damit Zehntausende von Arbeitsplätzen gefährden! Zukunftsvorsorge sieht anders aus! 

Wir alle haben ein Recht auf saubere Luft, eine intakte Umwelt und gesunde Lebens- und 
Arbeitsbedingungen! 

Wir alle wollen eine Abkehr vom Autowahn und die Umkehr zu einem anderen, menschen- und 
umweltfreundlicheren Verständnis von Mobilität! 

Wir alle wollen Stuttgart vom Makel der Feinstaub- und Stauhauptstadt befreien! 

Wir bleiben zornig, bis wir am Ziel sind! 

Danke für eure Unterstützung! 




